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11. Arbeitsordnung

Die zurzeit gültige Fassung der für das Unternehmen jeweils geltenden Arbeitsordnung
Iiegt diesem Vertrag bei.

Geheimhaltung, Geschäftsunterlagen

Der Mitarbeiter ist verpflichtet, alle ihm bekannt werdenden, nicht offenkundigen Tatsa-
chen und Umstände, die Minimax oder Kunden der Minimax betreffen, geheim zu halten.
Diese dürfen nur solchen Angestellten von Minimax bekannt gegeben-werden, die auf-
grund ihrer dienstlichen Tätigkeit dazu berufen sind, solche Mitt,eilung entgegenzuneh-
men. Des Weiteren verpflichtet sich der Mitarbeiter über den Inhalt Oei nrOäitävertrages
.s9*i9 etwaige Ergänzungen gegenüber Dritten striktes Stillschweigen zu wahren. Die
Verpflichtung gilt auch nach Beendigung des Arbeitsverhältnisses.

Der Mitarbeiter verpflichtet sich, bei seinem Ausscheiden sämtliche in seinem Besitz be-
findlichen, Minimax oder Kundenbetrieben gehörenden und/oder betreffenden Sachen
herauszugeben, die ihm im Zusammenhang mit seiner Tätigkeit für Minimax oder Kun-
denbetrieben zugänglich gemacht oder gleich aus welchem Rechtsgrund überlassen
wurden. Hiezu zählen auch sämtliche Geschäftsunterlagen oder rcopien davon, ein-
schließlich solcher, die auf Datenträgern gespeichert wurden. Sollten nach Herausgabe
von Datenträgern noch Daten mit betrieblichem Bezug beim Mitarbeiter gespeichert äein,
sind diese Daten unwiederherstellbar zu löschen. Ein ZurückbehaltungJreitrt steht dem
Mitarbeiter in keinem Fall zu.

Selbstverpflichtung, Code of Conduct, AGG

Dem Mitarbeiter ist die _Vereinbarung und/oder Annahme von persönlichen Vorteilen,
gleichgültig, ob diese in Geld- oder Sachzuwendungen bestehen, untersagt. Minimax ist
unverzüglich über derartige Angebote zu informieren. Ausgenommen hiervon sind übliche
Werbegeschenke von offensichtlich geringem Wert. In Zweifelsfällen sind die Geschäfts-
führung oder der unmittelbare Vorgesetzte zu befragen.

Weitere Pflichten des Mitarbeiters sind in dem Code of Conduct und in dem Merkblatt
zum AGG (Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz) geregelt. Die zurzeit gültigen Fassun-
gen liegen diesem Vertrag bei.

Neben beschäftigung, veröffenfl ichungen, wettbewerbsverbot

Entgeltliche und unentgeltliche Nebentätigkeiten, die geeignet sind die lnteressen von
Minimax zu beeinträchtigen finsbesondere solche für Unternehmen der gleichen Branche, für Kunden,
für Lieferanten oder solche Nebentätigkeiten, die die volle Arbeitsfähigkeit des Mitarbeiters für Minimax beein-
trächtigen können) hat der Mitarbeiter vor Aufnahme bei Minimax anzuzeigen Die Aufnahme
dieser Nebentätigkeiten bedarf der schriftlichen Zustimmung von MinJmax. Gleiches gilt
für Vorträge und/oder Veröffentlichungen des Mitarbeiters, die geeignet sind, die Interes-
sen von Minimax zu beeinträchtigen.

Der Mitarbeiter darf sich während des Arbeitsverhältnisses auch weder direkt noch indi-
rekt an einem anderen Unternehmen der Branche von Minimax beteiligen, noch einem
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